
Nichts ist, wie es scheint… 
 
 

Mörder. 
 

Ein Bewaffneter verfolgte einen Flüchtenden und rief 

Sokrates zu: „Halt ihn auf!“ 

Sokrates rührte sich nicht, der Mann entkam, und der 

Verfolger fragte den Philosophen, warum er den Mörder 

nicht aufgehalten habe. 

 

„Ein Mörder? Was verstehst du unter einem Mörder?“ 

 

„Was für eine Frage! Ein Mörder ist jemand, der tötet!“ 

„Also ein Metzger?“ 

„Unsinn, ich meine einen Menschen, der einen anderen 

Menschen tötet.“ 

„Aha – ein Soldat.“ 

„Aber nein, ich meine jemand, der einen im tiefsten 

Frieden umbringt.“ 

„Ach so, ein Henker.“ 

„Bei Zeus! Der einen anderen in seinem Haus tötet!“ 

 

„Jetzt verstehe ich dich. Du meinst einen Arzt!“ 
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